
Friedensbildung
Friedensbildung ist gerade angesichts der  akut wie langfristig zunehmenden geopolitischen Spannungen und der Zunahme 
von Kriegen auch in Europa und seinem Nahbereich eine umso wichtigere pädagogische und gesamtgesellschaftliche Auf-
gabe. Ihr Ziel ist es, eine Kultur des Friedens zu entwickeln, um die Aufgaben sowohl der Gegenwart als auch der Zukunft zu 
bewältigen. Dabei ist Friedensbildung nicht nur auf Gewaltfreiheit international wie auch in den sozialen Beziehungen, auf 
gewaltfreie, kreative Konfliktbearbeitung und soziale und Gendergerechtigkeit ausgerichtet, sondern in Zeiten der Globalis-
ierung und des Anthropozäns ist Friedensbildung auch Bestandteil von Global und Planetary Citizenship Education. 

Global Citizenship ist politische (Friedens-)Bildung im Weltmaßstab, während Planetary Citizenship auch den Bereich des 
nicht-menschlichen Lebens in die politische Sphäre einzubeziehen versucht.  Friedensbildung kann als eine Kernkompetenz 
pädagogischen und gesamtgesellschaftlichen Handelns bezeichnet werden. 

Maßnahmen

• Systematische Durchleuchtung aller Berei-
che des Bildungswesens in Bezug auf 
Möglichkeiten, eine Kultur des Friedens 
zu verankern, wobei die 2023 erneuerte 
UNESCO Recommendation von 1974 als 
Maßstab heranzuziehen ist: jenes weg-
weisende Rechtsinstrument, das erst-
mals Frieden, Völkerverständigung, Men-
schenrechte, Grundfreiheiten und Bildung 
miteinander verbindet. Bis heute sind die 

Mitgliedsstaaten verpflichtet, regelmäßig 
über die Erfüllung der Recommendation 
Rechenschaft abzulegen. 

• Anerkennung der Bedeutung von Friedens-
bildung bei allen nationalen und interna-
tionalen Friedensmissionen der Republik 
Österreich nach dem Leitsatz „No peace 
without peace education“

• Aufbau von Professuren zur Friedensbil-
dung an österreichischen Universitäten 

und Hochschulen (derzeit besteht keine 
einzige in der gesamten Republik)

• Einführung eines Hochschulstudiums 
„Friedensbildung/Friedenspädagogik“

• Integration von Friedensbildung in die 
Lehrer:innenausbildung aller Fächer

• Aufwertung der Friedensbildung in den 
Lehrplänen aller Schulstufen
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Dieser Baustein ist Teil vom UniNEtZ-Zukunftsdialog. 
Weitere Informationen: www.uninetz.at/dialog
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